
Landkreis Uckermark Prenzlau, den 01.03.2016 
Kreisausschuss Tel. 03984/701007 
 
 
 
Niederschrift der 8. Sitzung des Kreisausschusses am 23.02.2016 - öffentlicher 
Teil 
 
 
Datum: 23.02.2016 
Zeit: 17:00 Uhr –19:25 Uhr  
Ort: Kreisverwaltung Uckermark in Prenzlau, Karl-Marx-Straße 1, Haus 4, Raum 301 

 
Anwesende Ausschussmitglieder:  
 
Landrat 
 
Herr Dietmar Schulze Landrat  
 
SPD/BVB-Fraktion 
 
Herr Frank Bretsch SPD/BVB  
Herr Uwe Neumann SPD/BVB  
Herr Wolfgang Seyfried SPD/BVB  
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Christian Hernjokl CDU  
Herr Wolfgang Banditt CDU (für Herrn Koeppen) 
Herr Henryk Wichmann CDU  
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Herr Gerhard Rohne DIE LINKE  
Frau Madlen Bismar DIE LINKE  
 
Fraktion Bauern-Ländlicher Raum 
 
Herr Jürgen Mittelstädt BLR  
 
Fraktion Grüne/RdUM 
 
Herr Bernd Hartwich Grüne/RdUM  
 
Verwaltung 
 
Herr Bernd Brandenburg 1. Beigeordneter  
Herr Frank Fillbrunn 2. Beigeordneter  
Herr Ralf Meier Amtsleiter Rechnungsprüfungsamt  
Herr Michael Steffen Leiter Jobcenter  
Frau Britt Stordeur Amtsleiterin Amt für Kreisentwicklung, 
                                               Wirtschaftliche Infrastruktur, Tourismus 
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Herr Roland Thom Amt für Kreisentwicklung, Wirtschaft- 
                                               liche Infrastruktur, Tourismus 

 

Herr Jörg Brämer Büroleiter Landrat  
 
Schriftführer 
 
Herr Wolfgang Gerhardt Büro des Kreistages  
 
Gäste 
 
Herr Reiner Prodöhl DIE LINKE  
Frau Susanne Henckel Geschäftsführerin der VBB Verkehrs 
                                               verbund Berlin-Brandenburg GmbH 

 

Frau Marion Deniz Verein Kinder-Service-Stelle und Fa- 
                                               milie e.V. 

 

 
Abwesende Ausschussmitglieder: 
 
SPD/BVB-Fraktion 
 
Herr Jürgen Hoppe SPD/BVB entschuldigt 
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Jens Koeppen CDU entschuldigt 
 
FDP-Fraktion 
 
Herr Dr. Alexander Genschow FDP entschuldigt 
 
zu  TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Wichmann begrüßt die Mitglieder des Kreisausschusses, den 1. Beigeordneten 
Herrn Brandenburg, den 2. Beigeordneten Herrn Fillbrunn, die weiteren Mitarbeiter 
der Verwaltung sowie alle Gäste und die Vertreter der Medien. 
 
Herr Wichmann stellt fest, dass 11 von 13 Mitgliedern des Kreisausschusses anwe-
send sind und der Kreisausschuss somit beschlussfähig ist. 
 
zu  TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Herr Wichmann teilt mit, dass die Tagesordnung allen Ausschussmitgliedern form- 
und fristgerecht zugegangen ist. 
 
Er informiert darüber, dass der Landrat zwischenzeitlich die als TOP 17. vorgesehe-
ne Beschlussvorlage  
 
- Vertrag mit der Uckermärkischen Kulturagentur gGmbH zur Bereitstellung eines 

Orchesterangebotes  
BV/455/2016 

 
zurückgezogen hat, da hier noch Klärungs- und Abstimmungsbedarf hinsichtlich der 
Vertragsgestaltung besteht.  
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Herr Wichmann weist darauf hin, dass sich dadurch die nachfolgende Nummerierung 
der Tagesordnungspunkte entsprechend verändert.  
 
Des Weiteren macht er darauf aufmerksam, dass zum TOP - Machbarkeitsplanung 
zum Breitbandausbau - zwischenzeitlich eine 2. Version der Drucksache erarbeitet 
wurde und als BV/463/2016/1 heute allen Ausschussmitgliedern zur Sitzung vorliegt.  
 

2.1  Anträge zur Tagesordnung 
 

Herr Wichmann merkt an, dass keine Anträge zur Tagesordnung vorliegen. 
 
Der Kreisausschuss stimmt der so geänderten Tagesordnung des öffentlichen Teils 
der Sitzung zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
 
Die Sitzung hat somit folgende Tagesordnung im öffentlichen Teil: 
 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)  
 2.1 Anträge zur Tagesordnung 

3. Bestätigung des Protokolls der 7. Sitzung des Kreisausschusses am 
01.12.2015 - öffentlicher Teil  

4. Informationen  
5. Einwohnerfragestunde  
6. Anfragen  
7. Anträge  
8. Berichterstattung der Geschäftsführung der Verkehrsverbund Berlin-

Brandenburg GmbH zur Umsetzung der öffentlichen Aufgabe  
BR/445/2016 

9. Wahl der/des 3. Beigeordneten des Landkreises Uckermark  
BV/467/2016 

10. Tätigkeitsbericht  der Gleichstellungs-, Seniorenbeauftragte und der Beauf-
tragten für Menschen mit Behinderung  
BR/444/2016 

11. Bericht zur Bildung und Geschäftsführung der gemeinnützigen Uckermärki-
schen Betreuungs- und Pflegegesellschaft mbH (GUB mbH)  
BR/448/2016 

12. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen im IV. Quartal 
2015  
BR/443/2016 

13. Änderung des Stellenplanes 2016  
BV/478/2016 

14. Genehmigung einer Eilentscheidung zur Durchführung von Maßnahmen zur 
Gefahrenabwehr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung  
BV/468/2016 

15. Übergabe der Rettungswache Gartz  
BV/472/2016 

16. 1. Änderung des öffentlichen Dienstleistungsvertrages (Verkehrsvertrag) im 
öffentlichen Personennahverkehr mit der Uckermärkischen Verkehrs-
gesellschaft (BV 340/2015)  
BV/450/2016 
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17. Gemeinsame Beschaffung eines Einsatzleitwagens und Abschluss einer 
Vereinbarung zur gemeinsamen Unterhaltung mit dem Landkreis Barnim  
BV/449/2016 

18. Machbarkeitsplanung zum Breitbandausbau  
BV/463/2016/1 

19. Bericht mit Übersicht der Anträge und die geplante Vergabe von Fördermit-
teln 2016 entsprechend der Richtlinie für die Vergabe von Zuwendungen zur 
Förderung von Kunst und Kultur im Landkreis Uckermark bis zu einer Höhe 
von 2.500,00 €.  
BR/457/2016 

20. Vergabe von Fördermitteln 2016 entsprechend der Richtlinie für die Vergabe 
von Zuwendungen zur Förderung von Kunst und Kultur im Landkreis Ucker-
mark über 2.500,00 €.  
BV/456/2016 

21. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die gegenseitige Hilfe in der Notfall-
rettung zwischen dem Landkreis Uckermark und dem Landkreis Barnim  
BV/459/2016 

22. Änderung der Mitglieder des Beirates für Migration und Integration (Integra-
tionsbeirat)  
BV/458/2016/1 

23. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Einrichtung der „Serviceeinheit Ju-
gend“  
BV/462/2016 

24. Jahresbericht 2015 und BuT-Berichterstattung  
BR/453/2016 

25. Informationen zur Maßnahme der Aktivierung und beruflichen Eingliederung 
für erwerbsfähige Leistungsberechtigte gemäß § 16 Abs. 1 S. 2 SGB II i. V. 
m. § 45 Abs. 1 Nr. 1, 2 ,3 und 5 SGB III „Startbahn für Alleinerziehende und 
Familien“  
BR/454/2016 

26. Weitere Verfahrensweise zur Erarbeitung einer fraktionsübergreifenden Stel-
lungnahme zum Entwurf des Leitbildes für die geplante Verwaltungs-
strukturreform 2019  

 
zu  TOP 3: Bestätigung des Protokolls der 7. Sitzung des Kreisausschusses am 
01.12.2015 - öffentlicher Teil 
 
Herr Wichmann stellt fest, dass in der vorgesehenen Frist keine Einwendung gegen 
das Protokoll der 7. Sitzung des Kreisausschusses am 01.12.2015 - öffentlicher Teil 
im Kreistagsbüro eingegangen sind und das Protokoll damit als bestätigt gilt. 
 
zu  TOP 4: Informationen 
 
Herr Wichmann merkt an, dass keine Informationen vorliegen. 
 
zu  TOP 5: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Wichmann stellt fest, dass keine Einwohnerfragen vorliegen. 
.  
zu  TOP 6: Anfragen 
 
Herr Wichmann teilt mit, dass keine Anfragen vorliegen. 
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zu  TOP 7: Anträge 
 
Herr Wichmann merkt an, dass keine Anträge vorliegen. 
 
zu  TOP 8: Berichterstattung der Geschäftsführung der Verkehrsverbund Ber-
lin-Brandenburg GmbH zur Umsetzung der öffentlichen Aufgabe 
Vorlage: BR/445/2016 
 
Frau Henckel hält anhand eines PowerPoint-Vortrages den Bericht  der Geschäfts-
führung der Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg GmbH zur Umsetzung der öffentli-
chen Aufgabe für den Landkreis Uckermark. 
 
Frau Bismar bemängelt, dass die Züge nach Stralsund häufig überfüllt sind und fragt 
nach den Möglichkeiten, die Wagenanzahl in bestimmten Stoßzeiten zu erhöhen. 
Des Weiteren kritisiert sie, dass bei verspätet in Angermünde angekommenen Zü-
gen, die Verbindung von Angermünde nach Schwedt oft einfach gestrichen wurde, 
ohne entsprechenden Ersatz zu schaffen.  
 
Frau Henckel nimmt zu den Nachfragen Stellung und merkt u. a. an, dass eine Auf-
stockung der Wagenanzahl in bestimmten Stoßzeiten aus technischen Gründen nicht 
möglich ist und auch eine Taktverdichtung aus wirtschaftlichen Gründen nicht erfol-
gen kann. Zu den angesprochenen Ausfällen zwischen Angermünde und Schwedt 
weist sie auf die Verantwortung des Zugunternehmens hin, die entsprechenden Er-
satz und eine Information der Fahrgäste abzusichern hat. 
 
Herr Brandenburg weist auf die Vorteile hin, die der VBB der Region insgesamt 
bringt und macht u. a. auf die gute Zugverbindung zwischen Angermünde und Berlin 
aufmerksam. Er plädiert insbesondere auch für Nutzung des ÖPNV durch Jugendli-
che im Rahmen des Freizeit- und Ferienverkehrs. 
 
Auf Wunsch des Ausschussvorsitzenden wird der Bericht dem Protokoll als Anlage 
beigefügt (s. Anlage 1). 
 
„Der Kreisausschuss nimmt die Berichterstattung der Geschäftsführung der VBB 
GmbH über die Umsetzung der öffentlichen Aufgabe zur Kenntnis.“ 
 
zu  TOP 9: Wahl der/des 3. Beigeordneten des Landkreises Uckermark 
Vorlage: BV/467/2016 
 
Herr Hernjokl teilt mit, dass sich die CDU-Fraktion mit Fragen zur Bewerberbewer-
tung an den Landrat gewandt hat, ihm hierzu jedoch heute noch keine Antwort vor-
liegt. Aus diesem Grund kündigt er an, dass sich die Mitglieder der CDU-Fraktion 
heute der Stimme enthalten.  
 
Der Landrat weist darauf hin, dass die Fragen erst gestern bei ihm eingegangen sind 
und somit wegen der Kurzfristigkeit noch keine Beantwortung der Fragen erfolgen 
konnte.  
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, die 
Wahl gemäß Beschlussvorschlag vorzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig       Enthaltungen: 3 
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zu  TOP 10: Tätigkeitsbericht  der Gleichstellungs-, Seniorenbeauftragte und 
der Beauftragten für Menschen mit Behinderung 
Vorlage: BR/444/2016 
 
Der Kreisausschuss nimmt die Berichtsvorlage zur Kenntnis und empfiehlt dem 
Kreistag, die Berichtsvorlage zur Kenntnis zu nehmen. 
 
zu  TOP 11: Bericht zur Bildung und Geschäftsführung der gemeinnützigen 
Uckermärkischen Betreuungs- und Pflegegesellschaft mbH (GUB mbH) 
Vorlage: BR/448/2016 
 
Der Kreisausschuss nimmt die Berichtsvorlage zur Kenntnis und empfiehlt dem 
Kreistag, die Berichtsvorlage zur Kenntnis zu nehmen. 
 
zu  TOP 12: Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen im IV. 
Quartal 2015 
Vorlage: BR/443/2016 
 
Der Kreisausschuss nimmt die Berichtsvorlage zur Kenntnis und empfiehlt dem 
Kreistag, die Berichtsvorlage zur Kenntnis zu nehmen. 
 
zu  TOP 13: Änderung des Stellenplanes 2016 
Vorlage: BV/478/2016 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, die 
Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 14: Genehmigung einer Eilentscheidung zur Durchführung von Maß-
nahmen zur Gefahrenabwehr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung 
Vorlage: BV/468/2016 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, die 
Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 15: Übergabe der Rettungswache Gartz 
Vorlage: BV/472/2016 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, die 
Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 16: 1. Änderung des öffentlichen Dienstleistungsvertrages (Verkehrs-
vertrag) im öffentlichen Personennahverkehr mit der Uckermärkischen Ver-
kehrsgesellschaft (BV 340/2015) 
Vorlage: BV/450/2016 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, die 
Beschlussvorlage zu beschließen. 
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Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 17: Gemeinsame Beschaffung eines Einsatzleitwagens und Abschluss 
einer Vereinbarung zur gemeinsamen Unterhaltung mit dem Landkreis Barnim 
Vorlage: BV/449/2016 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, die 
Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 18: Machbarkeitsplanung zum Breitbandausbau 
Vorlage: BV/463/2016/1 
 
Herr Thom hält einen PowerPoint-Vortrag mit dem Titel: „Machbarkeitsplanung Breit-
bandausbau“. Er geht in seiner Präsentation schwerpunktmäßig auf den Ausbauzu-
stand nach Abschluss der Glasfaserstrategie 2020 ein und macht Vorschläge zur 
Nutzung des neuen Breitbandprogramms des Bundes durch Erstellung einer Mach-
barkeitsstudie für den Landkreis Uckermark. Herr Thom nimmt auch zu den von 
Herrn Heinemann, SPD/BVB-Fraktion, im Zusammenhang mit der Breitbandproble-
matik gestellten Anfragen an den Landrat (AF/477/2016) zur Abstimmung der kreisli-
chen Planung mit den Kommunen und zur Höhe der Ko-Finanzierung von Breitband-
programmen der Kommunen durch das Land Stellung. Er geht außerdem auf die im 
Antrag der CDU-Fraktion AN/475/2016 an den Kreistages am 02.03.2014 enthaltene 
Formulierung ein, wonach der Landrat beauftragt werden soll, mindestens 10 Infor-
mationsveranstaltungen zu den Möglichkeiten des Breitbandausbaus im Landkreis 
durchzuführen.  
 
Der Landrat weist im Zusammenhang mit den von der CDU-Fraktion angestrebten 10 
Informationsveranstaltungen zu den Möglichkeiten des Breitbandausbaus im Land-
kreis auf die bereits bei der Begleitung der „Glasfaserstrategie 2020“ des Landes er-
folgten regelmäßigen Informationen der Kommunen im Rahmen der Amtsdirektoren- 
und Bürgermeister-Beratungen sowie auf zahlreiche Informationsschreiben seitens 
der Kreisverwaltung hin. Er sichert zu, die Kommunen auch weiterhin zeitnah über 
den Stand der Planungen und den Stand des Breitbandausbaus zu informieren. Er 
bittet deshalb, die CDU-Fraktion ihren v. g. Antrag AN/474/2016 zum Breitbandaus-
bau im Landkreis Uckermark zu überdenken und ggf. hinsichtlich der Formulierung 
noch zu verändern. 
 
Auf Wunsch des Ausschussvorsitzenden wird der PowerPoint-Vortrag dem Protokoll 
als Anlage beigefügt (s. Anlage 2) 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, die 
Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
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zu  TOP 19: Bericht mit Übersicht der Anträge und die geplante Vergabe von 
Fördermitteln 2016 entsprechend der Richtlinie für die Vergabe von Zuwen-
dungen zur Förderung von Kunst und Kultur im Landkreis Uckermark bis zu 
einer Höhe von 2.500,00 €. 
Vorlage: BR/457/2016 
 
Der Kreisausschuss nimmt die Berichtsvorlage zur Kenntnis und empfiehlt dem 
Kreistag, die Berichtsvorlage zur Kenntnis zu nehmen. 
  
zu  TOP 20: Vergabe von Fördermitteln 2016 entsprechend der Richtlinie für die 
Vergabe von Zuwendungen zur Förderung von Kunst und Kultur im Landkreis 
Uckermark über 2.500,00 €. 
Vorlage: BV/456/2016 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, die 
Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 21: Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die gegenseitige Hilfe in 
der Notfallrettung zwischen dem Landkreis Uckermark und dem Landkreis 
Barnim 
Vorlage: BV/459/2016 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, die 
Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 22: Änderung der Mitglieder des Beirates für Migration und Integration 
(Integrationsbeirat) 
Vorlage: BV/458/2016/1 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, die 
Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 23: Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Einrichtung der „Ser-
viceeinheit Jugend“ 
Vorlage: BV/462/2016 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, die 
Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 24: Jahresbericht 2015 und BuT-Berichterstattung 
Vorlage: BR/453/2016 
 
Der Kreisausschuss nimmt die Berichtsvorlage zur Kenntnis und empfiehlt dem 
Kreistag, die Berichtsvorlage zur Kenntnis zu nehmen. 
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zu  TOP 25: Informationen zur Maßnahme der Aktivierung und beruflichen Ein-
gliederung für erwerbsfähige Leistungsberechtigte gemäß § 16 Abs. 1 S. 2 SGB 
II i. V. m. § 45 Abs. 1 Nr. 1, 2 ,3 und 5 SGB III „Startbahn für Alleinerziehende 
und Familien“ 
Vorlage: BR/454/2016 
 
Der Kreisausschuss nimmt die Berichtsvorlage zur Kenntnis und empfiehlt dem 
Kreistag, die Berichtsvorlage zur Kenntnis zu nehmen. 
 
zu  TOP 26: Weitere Verfahrensweise zur Erarbeitung einer fraktionsübergrei-
fenden Stellungnahme zum Entwurf des Leitbildes für die geplante Verwal-
tungsstrukturreform 2019 
 
Herr Wichmann merkt an, dass für die weitere Vorgehensweise auch die neuen Ent-
wicklungen zu berücksichtigen sind und weist in diesem Zusammenhang darauf hin, 
dass zum 06.04.2016 von den Koalitionsfraktionen ein überarbeiteter Entwurf des 
Leitbildes dem Landtag vorgelegt werden soll. Er hält die vom Landkreis vorgesehe-
ne Zeitschiene für richtig, wenn die Erarbeitung der gemeinsamen Stellungnahme 
zum Leitbildentwurf erst nach dem 06.04.2016 erfolgen soll, da dann der überarbei-
tete Leitbildentwurf noch in der Stellungnahme Berücksichtigung findet. Herr Wich-
mann schlägt vor, sich in Vorbereitung der Sondersitzung des Kreisausschusses am 
19.04.2016 nochmals Mitte März in gesonderter Runde zu treffen, um sich darüber 
zu verständigen, auf welcher Grundlage, welcher Papiere und wie in Auswertung der 
Erfahrungen und Erkenntnisse aus den durchgeführten Kreisbereisungen die Erar-
beitung einer gemeinsamen Stellungnahme erfolgen soll.    
 
Der Landrat berichtet u. a. über einen Beschluss des Vorstandes des Landkreistages 
Brandenburg vom 23.02.2016 – Überarbeitete Kernthesen zur Verwaltungsstruktur-
reform des Landes Brandenburg – der nach schriftlicher Vorlage im Hause auch 
noch allen Fraktionen des Kreistages zur Verfügung gestellt wird.  Er informiert auch 
über die bevorstehenden Kreisbereisungen ausgewählter Landkreise Brandenburgs, 
um sich dort über ihre Erfahrungen mit durchgeführten Verwaltungsstrukturrefomen 
auszutauschen. 
 
Herr Rohne kündigt an, am 19.03.2016 als Fraktion DIE LINKE gemeinsam mit der 
Fraktion des Nachbarlandkreises Barnim in Klausur zu gehen, um einen fundierten 
Standpunkt der Fraktion zu erarbeiten.  
 
Herr Hernjokl bemängelt, dass trotz des schon länger vorliegenden Entwurfes des 
Leitbildes der Landesregierung bis heute nicht viel im Hinblick auf die Erarbeitung 
einer gemeinsamen Stellungnahme des Landkreises getan wurde. 
 
Herr Banditt bittet bei der Erarbeitung einer gemeinsamen Stellungnahme zum Ent-
wurf des Leitbildes das zu berücksichtigen, was die Bürger wollen. Außerdem ist zu 
überlegen, wie die Kreistagsabgeordneten nach einer eventuellen Kreisgebietsre-
form überhaupt noch in der Lage sein werden, ihre Arbeit durchzuführen.  
 
Herr Bretsch hält es u. a. für wichtig, dass in den Stellungnahmen der Fraktionen der 
am 06.04.2016 vorgelegte überarbeitete Entwurf des Leitbildes Berücksichtigung 
findet, um so auch den aktuellen Stand abzubilden. Ungeachtet dessen sollten sich 
die Fraktionen inzwischen bereits eine abgestimmte Meinung erarbeiten, um mit die-
sem Papier in die gemeinsame Beratung der Fraktionen des Kreistages zu gehen. 
Herr Bretsch bittet auch Vorstellungen darüber zu entwickeln, wie die Uckermark 
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auch nach einem möglicherweise anderen Zuschnitt der Landkreise weiterhin hand-
lungsfähig bleiben kann, um so die politische Bedeutung der Uckermark zu sichern. 
 
Im Ergebnis der Diskussion zur weiteren Verfahrensweise in Vorbereitung einer frak-
tionsübergreifenden Stellungnahme zum Entwurf des Leitbildes für die geplante 
Verwaltungsstrukturreform 2019 einigen sich die Mitglieder des Kreisausschusses 
auf die Durchführung einer Klausurtagung der Fraktionen unter Leitung von Herrn 
Henryk Wichmann.  
 
An der Klausurtagung sollen die Mitgliedern des Kreisausschusses und die Kreis-
tagsabgeordneten teilnehmen, die im Auftrag der Fraktionen des Kreistages an den 
bevorstehenden Erfahrungsaustauschen in ausgewählten Landkreisen zum Thema 
Verwaltungsstrukturreform teilnehmen. Zu dieser Klausurtagung können auch weite-
re Kreistagsmitglieder sowie Mitglieder des Verwaltungsvorstandes hinzugezogen 
werden.  
 
Die Klausurtagung soll nach dem 06.04.2016 stattfinden, da dann die Kreisbereisun-
gen beendet sein werden und der überarbeitete Entwurf der Landesregierung zum 
Leitbild vorliegt. In der Klausurtagung sollen die Standpunkte der einzelnen Fraktio-
nen unter Berücksichtigung der Erfahrungen aus den Kreisbereisungen und unter 
Bezugnahme auf den überarbeiteten Leitbildentwurf der Landesregierung zusam-
mengetragen werden, um daraus in Vorbereitung der Sondersitzung des Kreisaus-
schusses am 19.04.2016 eine fraktionsübergreifende Stellungnahme zum überarbei-
teten Entwurf des Leitbildes für die geplante Verwaltungsstrukturreform 2019 zu er-
arbeiten. 
 
 zur Kenntnis genommen: 

 
 
 

gez. Henryk Wichmann gez. Dietmar Schulze 
Ausschussvorsitzender Landrat 
 
 
 
gez. Wolfgang Gerhardt 
Schriftführer  
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